
Generalüberholung der Sösetalvorsperre und Instandsetzung der B 498 

Antrag auf Planfeststellung und Wasserrechtliche Erlaubnis 

Hiermit beantragen wir die Durchführung eines Planfeststellungsverfah­ 
rens gemäß§§ 52 u. 53 NWG und § 68 WHG für die Generalüberholung 
der Sösetalvorsperre sowie gemäß § 17 FStrG für die Instandsetzung 
der Bundesstraße B 498. Daneben beantragen wir die Erlaubnis zur Ein­ 
leitung des im instandgesetzten Abschnitt der B 498 auf einer Fläche 
von rd. 7.600 m2 anfallenden Niederschlagswassers in das Hauptsper­ 
renbecken der Sösetalsperre gemäß §§ 8 und 10 WHG. 

Träger des Vorhabens sind die Harzwasserwerke GmbH bezüglich der 
Generalüberholung der Sösetalvorsperre und die Niedersächsische Lan­ 
desbehörde für Straßenbau und Verkehr {NLStbV) bezüglich der In­ 
standsetzung der Straße mit Entwässerung und Einleitung. 

Antragssteller und Hauptträger der Maßnahme: 
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Unterschrift/ Stempel 

Das Planfeststellungsverfahren wird vom Niedersächsischen Landes­ 
betrieb für Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz {NLWKN), 
Geschäftsbereich VI am Standort Braunschweig, durchgeführt. 


